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Neuer Regenwasserkanal und Straßensanierung im Ortszentrum

Der neue Oberflächenkanal sowie die Sanierung der 
Gemeindestraße im Ortszentrum konnte Mi�e August endgül�g 
abgeschlossen werden. Mit einer Bauzeit von mehr als drei 
Monaten hat dieses Bauvorhaben aufgrund der vielen Leitungen 
und Einbauten in der Straße doch länger gedauert als geplant. Der 
neue Regenwasserkanal mit einem Durchmesser von bis zu 80 cm 
weist genügend Kapazität auf, um die Oberflächenwässer des 
Ortszentrums entsprechend ableiten zu können. Der Schutz vor 
kleinräumigen Überschwemmungen durch den größeren Kanal 
war uns sehr wich�g und sollte dadurch auch gegeben sein. Die 
Granitmulden in der Fahrbahnmi�e sowie die abgeflachten 
Gehsteige und die Sanierung des Pfarrbogen-Weges sorgen für 
ein schönes a�rak�ves Ortsbild. Die Zufahrt zum neuen 
Seniorenwohnhaus wurde in diesem Zusammenhang auch 
fer�ggestellt und neue Parkplätze errichtet. 
 

Eine Baustelle Mi�en im Ort bringt immer auch Behinderungen 
für den Verkehr mit sich. Ich möchte mich an dieser Stelle ganz 
herzlich für das entgegengebrachte Verständnis für die 
Behinderungen während der Bauzeit bedanken. 

Gemeindefestsaal im neuen Glanz
Die Sanierung des Gemeindefestsaales wurde in diesen Tagen 
abgeschlossen. Nach einem straffen Bauzeitplan wurde in 
weniger als drei Monaten die zweite Etappe der Saal-Erneuerung  
umgesetzt. 
Die Küche wurde ins ehemalige Sale�l des Pfarrwirtes gebaut und 
ist damit sehr zentral gelegen. Die Küchengeräte der Großküche 

des alten Seniorenheims finden hier weiterhin eine gute 
Verwendung. 
Der Festsaal zeigt sich im völlig neuen Glanz. Eine neue Holzdecke 
und Holzvertäfelungen in Eiche, dazu Lodenelemente mit dem 
Gemeindewappen, ein neues Lichtkonzept, die Sanierung der 
Lü�ungsanlage und das Glasgeländer am Balkon sind die 
wesentlichen Elemente der Innensanierung. Der alte 
Parke�boden wurde abgeschliffen, saniert und versiegelt und 
erstrahlt wie neu.
Unser Ziel war es, mit den bescheidenen finanziellen 
Möglichkeiten einen gemütlichen, schönen, aber vor allem auch 
prak�kablen Festsaal zu schaffen. Die Arbeitsbedingungen für das 
Festsaal-Team haben sich durch diese Inves��onen verbessert, 
sodass sie sich in gewohnter, guter Weise um die Zufriedenheit 
der Besucher kümmern können. Die Gemeinde Pfarrwerfen hat 
mit den Inves��onen in den Festsaal unterstrichen, wie wich�g 
dieser für unser Orts- und Kulturleben, und für unsere 
Dorfgemeinscha� ist. Das Land Salzburg unterstützt die 
Bautä�gkeiten  durch  finanziel le  Mi�el  aus  dem 
Gemeindeausgleichsfonds. 
Ich danke allen beteiligten Firmen für die gute Zusammenarbeit, 
sowie dem Bauausschuss, vor allem Obmann GR Rupert 
Gschwendtner, der sich sehr engagiert hat. 

Historisches Dorffest am Sonntag, 28. August 2016
Im Rahmen der Kultur- und Bildungswochen findet unter 
Beteiligung von mehr als 40 Vereinen und Gruppierungen ein 
großes historisches Dorffest sta�. Aus diesem Anlass wird am 
Sonntag, 28. August 2016 ab 7:30 Uhr (bis voraussichtlich 
18:00 Uhr) die Ortsdurchfahrt vom Fischerbauer bis zu den 
7 Mühlen am Achberg inkl. Mühlengasse sowie die 
Zufahrtsstraße zur Weiglhofersiedlung  bis inkl. Petra-
Kronberger-Platz für den Verkehr gesperrt. Eine Re�ungsgasse 
bleibt  offen. Wir ersuchen die Anrainer um ihr Verständnis.

Aus Anlass der offiziellen Eröffnung des neuen Senioren-
wohnhauses und des Dorffestes ersuchen wir, die Häuser im 
Ortszentrum am 27. und 28. August 2016 zu beflaggen.
Vielen Dank!

Herzliche Grüße
Euer Bürgermeister

Liebe Pfarrwerfnerinnen und Pfarrwerfner!

Bernhard Weiß, MBA
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Wir laden alle Pfarrwerfnerinnen und Pfarrwerfner sehr herzlich ein zur 
 

1. Zukun�swerksta� 

Unsere Region Pfarrwerfen - Werfen – Werfenweng 
 

Dienstag, 6. September 2016 von 19:00 bis 22:00 Uhr 

im Festsaal Pfarrwerfen 

 

● Wie o� hast du schon in einem Gespräch mit Freunden gute Ideen für unsere  Region  

disku�ert und gemeint: „Das könnte in Angriff genommen werden!“? 
 

● Wie o� hast du dir bei einem Spaziergang durch unsere Region schon gedacht, dass 

dieses oder jenes verändert werden könnte, oder wo zusammen mehr erreicht werden 

könnte? 

 

„ZUKUNFTSWERKSTATT – 
UNSERE REGION“

Du willst eine lebenswerte Region mitgestalten? Dann ist deine Mithilfe wich�g & 

erwünscht! Die Gemeinden Pfarrwerfen, Werfen und Werfenweng laden am Dienstag, 

6. September zur großen Zukun�swerksta� ein. 

● Wie o� hast du dich schon gefragt, wie es mit der Region wohl in Zukun� weitergehen 

wird? 
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Damit deine Ideen nicht im Sand verlaufen und du in Zukun� denken kannst: „Das haben 

wir aber gut hingekriegt!“ – dafür gibt es in unserer Region diese Zukun�swerksta�, bei 

der alle mitmachen können. 

 
 

Zukun�swerksta� - So läu�´s ab … 
 
Impulsreferat „Der Weg der Plusregion in der regionalen Zusammenarbeit“ von Christoph Harringer, 
Markenentwicklungsexperte aus Neumarkt am Wallersee (Zusammenarbeit der Gemeinden Köstendorf, 
Neumarkt a. W. und Straßwalchen ) 

 
Unser Fundament – Unsere Ideen für die Zukun�  
Wir bearbeiten gemeinsam regionale Zukun�sthemen, wie zum Beispiel  

· Miteinander in der Region 

· Mobilität 

· Touris�sche Entwicklung 

· Strukturen für Kinder und ältere Menschen 

· Koopera�on in der Gemeindeverwaltung 

· … und deine Themen 
 

Wo wollen wir konkret beginnen? 
Diskussion erster Koopera�onsprojekte zum Starten 
 
Ausblick & gemütlicher Ausklang mit guten Gesprächen 

 

Prozessbegleitung durch Wolfgang Mader, Otelo eGen 

 

 

Sei mit dabei! Sammeln wir Ideen und bündeln die Krä�e zur Stärkung der Region! 
 

Mit freundlichen Grüßen! 

 

 

Bgm. Bernhard Weiß,MBA   Bgm. Mag. Hannes Weitgasser  Bgm. Dr. Peter Brandauer 
Gemeinde Pfarrwerfen    Marktgemeinde Werfen   Gemeinde Werfenweng  

Die Gemeinden Pfarrwerfen, Werfen und Werfenweng haben sich bewusst dafür entschieden, ihre 

zukün�ige regionale Zusammenarbeit unter möglichst breiter Beteiligung der BürgerInnen 

gemeinsam voranzutreiben. Im Rahmen eines Agenda 21 Modellprojektes sollen dazu die ersten 

Schri�e mit dieser Zukun�swerksta� und mit einer Projektwerksta� am 18. Oktober 2016 um 

19:00 Uhr im Veranstaltungsgewölbe im Brennhof in Werfen gesetzt werden.

Weitere Informa�onen zur Agenda 21 finden Sie unter folgendem Link:  
h�p://salzburg-nachhal�g.at/la21

http://salzburg-nachhaltig.at/la21



